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WER ARBEITET IN DER PÄDAGOGISCHEN SEKTION

SEKTIONSLEITER
Florian Osswald und Claus-Peter Röh

MITARBEITERIN
Dorothee Prange
Tel +41 61 706 43 15
E-Mail: dorothee.prange@goetheanum.ch
Zuständigkeitsbereich: Terminabsprache, Reisen, Sekretariatsaufgaben für den
Sektionsleiter, Rundbrief, Finanzen und Projekt Kollegiale Begleitung

Katharina Stemann (immer freitags)
Tel +41 61 706 43 73
E-Mail: katharina.stemann@goetheanum.ch
Zuständigkeitsbereich: Homepage Pädagogische Sektion und Waldorf Resources, Organisation 
von Tagungen und Veranstaltungen, Adressverwaltung 

UNSERE ADRESSE
Pädagogische Sektion
Freie Hochschule für Geisteswissenschaft
Goetheanum
Postfach
CH-4143 Dornach
Tel +41 61 706 43 15
Fax +41 61 706 44 74
E-Mail: paed.sektion@goetheanum.ch
Website: www.paedagogik-goetheanum.ch

Rufen Sie uns gerne während unserer Bürozeiten an.
Unser Büro ist wochentags zu folgenden Zeiten geöffnet:
8:30 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
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ORGANISATION. REISEN UND VERANSTALTUNGEN DER 
PÄDAGOGISCHEN SEKTION

Im Jahr 2015 gab es in der Pädagogischen Sektion personelle Veränderungen. Folke Gerstner, 
`�i�����>��Óä£ä�âÕ�Õ�Ã�}iÃÌ�ÃÃi��Ü>À]��>Ì���Ài�LiÀÕy�V�i�/BÌ�}�i�Ì�Û���`iÀ�*B`>}�}�ÃV�i��
Sektion in die Sektion für Bildende Künste verlegt. Mit dem Ende der grossen Tagung 
‚Übergänge in der Kindheit von der Geburt bis 14‘, die sie mit Ideen und klarer Struktur in der 
Organisation begleitet hat, wechselte sie ihr Arbeitsfeld. Katharina Stemann kommt als neue 
Mitarbeiterin zu uns. Sie arbeitet sich schnell und kompetent in die Aufgabengebiete ein. Dabei 
geht es um die Vorbereitung und Organisation unserer Tagungen in Zusammenarbeit mit der 
Veranstaltungsorganisation, Planung der verschiedenen Seminarbesuche am Goetheanum, 
�iÃÌ>�ÌÕ�}�`iÀ�7iLÃ�Ìi]�*yi}i�`iÀ�Ƃ`ÀiÃÃi�����	iÀi�V��*B`>}�}��]�Ã��`>ÃÃ�`�i�-V�Õ�i��Üi�ÌÜi�Ì�
sowie viele Privatpersonen ihre Post auch erhalten.
Die Aufgaben von Dorothee Prange decken  mit 100% die folgenden Bereiche ab: Rundbrief, 
Finanzen, Tagungsplanung, Betreuung des Projektes der Kollegialen Begleitung, Terminplanung 
für die Sektionsleitung und die Arbeit das Internationale Religionslehrer-Gremium betreffend. 
Hinzu kommen weiterhin die Tätigkeiten, die sich auf die Arbeit und Aufgaben am Goetheanum 
beziehen.
Wie auch in den Jahren zuvor sind wir dankbar, dass wir diese Arbeit auch leisten können, durch 
den Erhalt der vielen Spenden aus aller Welt. Neben kleineren und grösseren Spenden aus 
einzelnen Ländern erhalten wir Spenden von verschiedenen Institutionen und Schulbeiträge über 
den Bund der Freien Waldorfschulen in Deutschland und Österreich sowie Stiftungsgelder für 
bestimmte Projekte. 
Daneben sind wir froh, die für uns immer noch sehr gut geeigneten Räumlichkeiten im 
Goetheanum mit der gesamten Infrastruktur bereitgestellt zu bekommen. Dafür danken wir ganz 
besonders.
Christof Wiechert war auch 2015 als freier Mitarbeiter für die Sektion aktiv. Anfragen für ihn 
kommen besonders auch von Schulen, die über einen längeren Zeitraum mit ihm arbeiten 
wollen. Das war im vergangenen Jahr in China der Fall, wo er über einen längeren Zeitraum in 
verschiedenen Schulen hospitiert und die Lehrer im praktischen Tun beraten hat. Ansonsten 
fragen Seminare, Zweige, Schulvereine und bitten um Vorträge und vertiefende Arbeit zu 
«B`>}�}�ÃV�i���À>}i�°���i�`>vØÀ�i��}i�i�`i������À>ÀÃ«i�`i��y�iÃÃi���>V��Ü�i�Û�À�`iÀ�
Sektion zu.
In den vielen Vortragsreisen zu Kindergärten, Schulen, Seminaren und Tagungen in diesem Jahr 
����Ìi�i���Ài}iÀ����Ì>�Ì�âÕÀ�-V�Õ�LiÜi}Õ�}�}i«yi}Ì�ÜiÀ`i�]�Ü>Ã�`�i�ƂÀLi�Ì�`iÀ�*B`>}�}�ÃV�i��
Sektion durch ein tragendes Netzwerk von Beziehungen unterstützt. Die Gespräche und 
Konferenzbesuche geben viel Anlass, die Praxis des Unterrichts und der Schule im Allgemeinen 
zu betrachten. Die Tätigkeiten und Aufgaben führten in viele verschiedene Länder auf dem 
gesamten Erdball. 
Anschliessned eine Zusammenfassung der Tätigkeiten im Rahmen von Tagungen des Jahres 
2015:
Im Januar 2015 fanden die Weiterbildungstage - WBT - für die Schweizer Rudolf Steiner 
Schulen mit über 400 Kollegen, Erziehern und Eltern zum Thema ‚Mein Kind in unserer Schule 
– Gemeinsames Verständnis des Kindes durch Eltern und Lehrkräfte‘ statt sowie das Treffen des 
��ÌiÀ�>Ì���>�i��,i��}���Ã�i�ÀiÀ}Ài��Õ�Ã°���i��B�À��V��ÃÌ>ÌÌw�`i�`i�/>}Õ�}�¹<ÕÀ��i`�Ì>Ì�Ûi��
Praxis im Lehrer- und Erzieherberuf“ musste 2015 mangels Teilnahme leider ausfallen.
Im April kamen über 500 Kollegen zur Tagung ‚Übergänge in der Kindheit von der Geburt – 14, 
Bedeutung – Herausforderung – Konsequenzen. Aufgaben für Lehrer und Erzieher. Im Sommer 
2016 wird dazu ein Themenheft mit den Vorträgen der Tagung gedruckt vorliegen.
An die Trinitatistagung schloss sich das Ausbildungsseminar für Religion an. Das war zugleich der 
	i}����`iÀ����-ÌÕÌÌ}>ÀÌ�ÃÌ>ÌÌw�`i�`i��LiÀÕvÃLi}�i�Ìi�`i��ƂÕÃL��`Õ�}�vØÀ�7>�`�Àyi�ÀiÀ�vØÀ�`i��
Freien Religionsunterricht.
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In der zweiten Jahreshälfte folgten die Tagung zur Allgemeinen Menschenkunde mit der Arbeit 
am 13. Vortrag, die Forschungswoche und die Förderlehrertagung zum Thema ‚Wahrnehmen – 
Erleben – Erinnern, Stärken der Gedächtniskräfte im Förderunterricht‘.
Die Oberstufenkolloquien haben ihre Arbeit vorerst beendet. Die Ergebnisse sind in Bearbeitung 
und sollen in schriftlicher Form veröffentlicht werden. 
Die Sprachkolloquien wurden 2015 weitergeführt im Hinblick auf eine grössere Zusammenkunft in 
2017 zu der Thematik.
Eine Besonderheit war der Aufenthalt der Internationalen Konferenz im November in den USA. 
Nach dem gemeinsamen Besuch der Waldorfschule in New York haben die Mitglieder sich in die 
verschiedenen Regionen von Nordamerika verteilt, um die Schulbewegung kennenzulernen. Zum 
Abschluss trafen sich alle in der Waldorfschule in Orange County zur gemeinsamen Sitzung und 
einer pädagogischen Tagung mit Kollegen aus den USA.
Alle Mittel, die die  Sektionsleiter ausserhalb des Goetheanum durch die o.g. Besuche an Schulen 
und das Mitwirken an Tagungen etc. ‚erwirtschaftet‘ haben, werden nach wie vor in Gänze der 
Sektion zugeführt.
Die Ein- und Ausgaben der Welt-Lehrer- und Erziehertagung 2016 waren in 2015 nur 
Durchlaufposten und kommen in den Zahlen von 2015 nicht vor. Die Weiterbildungstage der 
Schweizer Lehrer sind ebenfalls nur Durchlaufposten und erscheinen nicht. 
���}À�ÃÃiÀ��>���}i�Ì�>��>��i��i�ÃV�i��Õ�`���ÃÌ�ÌÕÌ���i�]�`�i�Õ�Ã���Ì���Ài���i�`iÀ��w�>�â�i���
unterstützt haben. Diese Gaben wissen wir sehr zu schätzen und hoffen, diese immer in dem Sinn 
der Geber verwendet zu haben.
Mit Dankbarkeit blicken wir auf das Haushaltsjahr 2015 zurück. 
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KOLLEGIALE BEGLEITUNG 2015

Kollegen/Schule Land Begleitete Schule Aufenthaltsdauer Tätigkeit

Max van der 
Made

Philippinen Gamot Cogon 
School in Iloilo

15. Februar – 6. 
März

Fortsetzung der begon-
nenen Arbeit und weitere 
Vertiefung der Methodik, 
Didaktik und des anthropo-
sophischen Hintergrundes

Anders Hoier/DK Slowenien Ljubljana April/Mai Chemieunterricht in 
der 12. Klasse, Vortrag 
für die slovenischen 
Lehrer, Chemiekurs im 
Lehrerseminar

Christoph Jaffke 26. Juni – 25. Juli

Max van der 
Made

Philippinen Gamot Cogon 
School in Iloilo

13. August – 9. 
September

Fortsetzung der 
begonnenen Arbeit und 
weitere Vertiefung der 
Methodik, Didaktik und 
des anthroposophischen 
Hintergrundes

Roland Steine-
mann 

Indien Pune 7. September – 2. 
Oktober

Kennenlernen der kleinen 
Schule mit den Kollegen, 
Unterstützung in Methodik-
Didaktik des Unterrichtes, 
Lehrplanarbeit und 
Schulverwaltung

Anders Hoier Slowenien Ljubljana 8. - 15. November Einführung des neuen 
Chemielehrers an der 
Schule

Schulbegleitung 2015
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KOSTENÜBERSICHT 2015

Ausgaben (in CHF, gerundet) Einnahmen (in CHF, gerundet)

PÄDAGOGISCHE SEKTION

Gehaltskosten 300‘000

Verwaltungskosten 6‘500

Zuwendungen an Institutionen 1‘300

projektbezogene Stiftungsmittel -84‘500

REISETÄTIGKEIT SEKTIONSLEITER 
UND MITARBEITER

Reisekosten 21‘000

Reisekostenrückerstattung -10‘500

Honorar/Spenden -29‘000

RUNDBRIEF

Druckkosten 8‘200

Übersetzungen 2‘000

Versandkosten 9‘000

projektbezogene Spenden -2‘000

TAGUNGEN

Einnahmen -22‘000

,i�Ãi��ÃÌi�É-«iÃi�É6iÀ«yi}Õ�}]�
Kunst

15‘000

Druckkosten und Versand 5‘000

Übergängetagung 161‘000 -182‘000

SEMINARBESUCHE

Spenden an die Sektion -2‘500

KOLLEGIALE BEGLEITUNG

Reisekosten 5‘650

weitergeleitete Stiftungsmittel 16‘100

projektgebundene Stiftungsmittel -25‘000

HAAGER KREIS UND 
AUSBILDERTAGUNG WIEN

Reisekosten/Spesen 14‘000

projektgebundene Stiftungsmittel -13‘000
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Ausgaben (in CHF, gerundet) Einnahmen (in CHF, gerundet)

PROJEKTE

Website 67‘000

projektgebundene Stiftungsmittel -67‘000

Forschungswoche Menschenkunde 1‘400

Sprachkolloquium 400

Oberstufenkolloquium 7‘500 -6‘000

European Council 200

Themenheft Schulreife -200

projektgebundene Stiftungsmittel -16‘000

SPENDEN

allgemeine Spenden -1‘300

Institutionsspende -30‘000

Spende Bund FWS Deutschland -94‘000 

TOTAL 641‘250 -585‘000

RELIGIONSLEHRERTAGUNG UND 
AUSBILDUNGSSEMINAR

(eigenes Budget) 11‘000 -18‘500


